
Gegründet 1865.

SS. Jahrgang.

Dr. Webta«

Deutscher Arzt.
Ro. 322 Mulbern? Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Bon 10 Nhr Vormittag« bit
Z Uhr «ach nittag».

G E?Roos.
i» De»tschland approbirter Arzt

Stl Spruce Straße, Temple Court.

nachmittag« und 7-9 Ädend«.

C. H7F M. D..
Augen, Oh en, '.

Nase und Hals»S

3 miner 8 und v, »oftgebäudr,
Siranton, Pa

Dr. O Bricn.
Arzt und Wundarzt.

41S Spruce Str., Handley Block.

Dr. Geo. Luxcmbcrger,
Deutscker Zahnarzt,

Lorenz ä: Koempel,

Deutsche'. Apotheker,
Ecke Walhington Avenue und

Linden Straße.

Deutsche Äpolhtkr

C. Lorenz.
»RS Lockawanna Ave,

Gcrauton, Pa.

Hcnry A. Knapp,
Nechts-Auwalt,

Odd Fellow Tebäude, Wyoming Ave.,

Hm mann Osthaus,
Deutscher .'RechtS-Anwalt,

iiitl Wyoming Avenue,

W. G War». S ». poru.

Sc sonn.
Retdt» » Anwälte.

Ospce, t/i« racka«. Pn-., Ih. Vinge'v neue«

R. A. Aimmerman.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave

Deutsche»

Photographie Geschäft

Heinrich Frey,
4SI Lackawanna Avenue, Scranton.

Oelgemälde Po»t>an Bitd»r u. s iv. Zu-

wir» jugestchei».
"

Da» Resultat der Wahlen
am S, November sollte den Republika
i.ern ein« beherzigensweithe Warnung
geben, sich von jeder Verbindung mi
Prohibitiomsten und Sonntagssanati
kern loszusagen. Daß Staaten wi
New Uork, N>w Jersey, Maryland
Virginien, Missouri und Mississipp

demokratisch gegangen sind, wäre an

Ende nicht zu verwundern, denn ei

waren diese noch nie sogenannte repu>
bllkanische Staaten. Wenn aber rcpu>

blikanische Bollwerke we Ohio un>
lowa, die seit nahezu 30 Jahren ihn
Treue durch ungeheure Mehrheiten fm
die republikanische Parte, bewiesen, siä
in die Reihen der Gegner st.llen, sl
sollte dus selbst die hartnäckigsten Dick-

Nachdenken.
In lowa bat das ditickende, infam«

Prchibitionegesltz die Niedeilage de,

dort mit den Temperenzlein veibünde-

genonnten blauen Sonntagsges.tze wie-
der in Kraft zu setzen, so sp>ziell in
Cincinnati, Die Antwort lieg nicht
lange auf sich warten: Anstalt einer
r>publikainsch«n Mehrheit von 5-6000
Stimmen, sttr welche Hamilton County
(in dem Cincinnati liegt) stets gut war,
gab es diesmal eine demokratische Ma-
jorität von 7(X>O Stimmen, also ein
Umschwung von etwa 12,000 Stimmen
hier allein!

In lowa wie in Ohio waren es die
Deutschen, welche den Ausschlag gege.
den haben, und mit dem Voium dersel-
ben hat die republikanische Partei zu
rechnen; denn was sie dort gethan,
können sie fast in jedem Staate der
Union thun. Die Mehrheit hat am

Stimmlisten erklärt, daß sie der ewigen

Prohibitions- und Sonntagsnörgeleien
milde ist, und die Deutschen speziell ha.
ben gezeigt, daß sie lieber Mann für
Mann die republikanische Partei Ver-

lasien, als sich diückenden Zwangsge-
setzen fügen. Unter di.sen Umständen
wäre es der reine Selbstmord, w>nn die
republikanische Partei versuchen sollte,
sich an die Prohibitionisten und Sonn»
tagssanatiker anzulehnen je eher und

freimüthiger sie diese links liegen labt,
desto eher werden die Deutschen als
»reue Bundtsgenossen sich ihr wieder
williganschießen.

Wir betrachlen feiner dos Resultat
der Wahl als ein Ausdruck des Miß-
trauens gegen die s»öinmelnde Harrison'-
sche Administration und ihre Anhänger
vom Schlage dls ?allerchristlichsten"
Zonntagssckul - Lehrers Wanamaker,
deren scheinheiliges Gebabren jeden ver-
nünftigen Menschen mit Ekel erfüllen
muß. In Virginien, wo Quay und die
Regierunge-Maschinerie dem Stänker
Mahone allen möglichen Vorschub lei-
steten, war die Nied>rlage der R.publi.
kaner geradezu eine veiniätende der
deutlichste Beweis sür unser« Behaup-
tung.

Sradtrath.
Select Council, 7. Novbr.

Drei Angebote sür die Anleihe zur Vol»

Ein« Beiordnung, w.lch« die Ver-
güm»g der und ihrer
Alsiilenlen festsetzt, puisiite.

Der Stattgeomeur ersuchte um eine
weitere Verwilligung zur Bollendung
des Pillston Avenue Culve>ts.

Die Bewohner der ü und IS. Waids
wünschen die Wasseransammlungen an

Luzernestra? in die Keyjer Creek abge-
l«il«t.

Der Conlrakt mit der Penn Globe
Gaslight Co. wurde auf deren Wunsch
aniiulllit.

Hür Druckereien und Schreibmate-
rali«n wurden Il2l)0 und für das Keu-

kaut.
Common Council, 8. Nov.
Stadtanwalt Burns gab ein Gutach-

hab«, sür irgend weich« Cxtraaibeiten
zu bezahlen oder eine dahin
Beiordnung zu passtren.

Eine Beiordnung passirte erste und
zweite Leiung, welcde d>« Gebühren sür
Wass«rgebrauch festsetzt.

Das Versabien b«s Select Coun.
cils, die Annahme de» Aug>boleS lür
städtische Bonds betreffend, wurde gut-
geheißen.

Eine Resolution verlangt Pläne und
Kostenüberschlägt sur
und RlnnfteinsetzU'ig an Pmston Ave-
nue, Brook und Breck Strahn,

An das Strahencomite verwiesen
wurde eine Resolution, welche die
Grundbesitzer an Cedar Av>nue zur N>-
Vellirung auffordert.

Eine R«solution passirte, nach w«l-

cher die Brücke an Swetlandstraße voi
KS aus 711 Kuß verlängert werden soll

Eine Verordnung weist die Del. <5
H. Co. an. an der Pine Straße unl
Wyoming Avenue Kreuzung Schutz
Karrieren zu errichten.

Resolution um Auskunft ersucht, ob d>
in 1890 zu erwählenden Assessoren eir
Ässeßment zu machen hätten, oder o!

fei. (Es war allgemein so verstanden
daß das diesjährige ein dreijährige«
Asseßment wäre.

Wehmüthig sagt das große eng-
lische republikanische Organ des Nord-
westens, die ?Chicago Tiibune zu
dem Ausgange der Wahl in Ohio l
?Das kommt von dem Versuche, di«

Rächt zu neuen Puritanern ma--
> che» zu wollen."?Ja, das kommt da-
i von.

Liste dl«t>chrr Vrirfe.
A S Borner, Louis
F. H EUenderger, Jodn lij nahrr,

P. Uirummci, Micha«! Htrkir,

Von der Südseite.
Die Stiickwaarens.ivrik sich nach

und nach wieder mit Arbeitern an.
An dem Dache des Reptune Spri-

tzenhauses wurden letzte Woche Repara-
turen gemacht.

Dem Gcoige Heinz, von Reinington

Depoiwerknäiten zwei Finger schlimm
zerqueticht.

stag Abend nach Ch nnbcrsburg, wo-
selbst sein Vater am Freitag begraben
wurde.

Frank Schauer, der A'ltere, von Ce.
" dar Av.nue. war am S iinslag so krank,

i Elisa Schistel und Joseph W. Gllst
, von der Südseite wurden am Donner.

st.ig durch Alderinann Wright im Court-
hause getrcut.

,

Der Lackawanna Fluß war durch die
' Regen Ende letzter Woche wieder er-
> heblich gestiegen, was nicht ohne Scha-

den verlief.
> Herr Pfarrer Win. B.itz giebt jeden
> Dienstag und Freitag Abend in der

Ni 8 Schule dahier Confirmantenun-
terncht.

Herr August Diesing hat in seinem
neuen Hauie an Pr'spect Avenue ein
Geschäft eröffnet und halt in demselben
hauptsächlich Waaren zum Preise von
1 bis 5 Cents

Auf die Beschwerde seiner Frau
wurde am Dienstag Abend Allen Schull,
von Hickorystraße, vom Polizisten Zang
nach dem Statronshaus gebracht. Der

Als ein Brautpaar, dessen Trauung
»m Danksagungslage stattfindet, hoben
sich Herr Chcs von Prospect
Avenue, und Frl. Mary Noll, von

Die Schweizer von Scranton und
Umgegend werden zur Feier des Schwu-

res aus dem Rütli am Montag, den 18.
N?vbr. in der Germania Halle eine
geschlossene Festlichkeit abhalten, zu
welcher nur Schweizer Eintritt haben.

Timothy Conlon, 18 Jahre alt und
an Elm Straße wohnhaft, wuide, in
vorletzter Dienstag Nacht in der Scran-
ton Stahlmühle von einer Lokomotive
Übersahren und ihm das rechte Bein so
zeiqu>tscht, daß es abgenommen werden
mußte.

Zum Benefiz der deutschen evang.
Zt Pauls Gemeinde wird am Mitt-

woch. den 27. Nov.. in Natter's Halle
ein Conzert stattfinden und bei dieser
Gelegenbeit unter Leitung von Frau
H'agner:Martens ouch ein Lustspiel:
?Die gesäh liche Tante" ausgeführt,
wie auch die Posse ?Das Kammer-
kätzchen".

James Lindsey, der in der Stahl-
mühle der Eisen Kompanie arbeitete,
wurde am Dienstag Morgen vrn einem
Steine getroffen, der von einem Hebe-

krabnen fiel, und es wurden ihm alle
Rippen der rechten Seite gebrochen,
auch ist die Lunge schlimm verletzt.
Der Mann ist 68 Jahre alt und wohnt
an Beechstraße.

Herr E, Herrmann, der bekannte
Nudelfabrikant der Südseite, hat sein
Geschäft nach der Ecke von Cedar Ave-
nue und Birchstraße verlegt tin das
srüheie Kunz'sche Haus). Daß er eine
ausg>zeichn>ie Waare fabri,irt. dafür
spricht de. Umstand, daß sich s>in Ab»
s.'tzgebiet bis nach Albaiy, lt. A, ei-
nerseits und bis nach Eoston und Rea-
ding andererseits erstreckt.

In der Halle des Aibeiter Fortb.
Vereins wird heute (Donnerstag) Abend
das Polksstück ?Die Zillerlhaler" zur
Aufführung kommen. Daß die Vor-

spieleiin genuglam bctannien Frau
Wagner Martens liegt. Auch mehrere
Gesänge werden vorgetragen und ein
Tanzkränzchen macht den Schluß. Für
Sitzbcquemlichkeit ist ausieichend ge-
sorgt.

Die alte Frau Schank starb vorletzten
Sonntag hochbctagt im Hause ihres
Sichn's an Cedar Avenue. Der Trau-
ergollesdienst fand in der ProSpect

KerNnion WockeMM
Tcran'on, Pa.. d««« November ZBBS.

Avenue Methodistenkirche und die Be-
eidigung im Pillston Avenue Friedhofe
statt. Tie Verstorbene hinterläßt drei
Söbne, Charles, Pbilip und George,
die beiden ersteren hier, der letztge-
nannte in Brooklyn wohnhaft.

Benjamin Fordbam, Stiefsohn von
E. I Quick von PittSion Avenue, ein
junger Mann und Barbier von Profef-
sion, verlieb vor etwa einem Jabre
Scranton und trieb sich seiiher in ver-
schiedenen Gegenden des Landes umher.
Am Feitag ei hielt seine No, II!»
Maplesti aße wohnhafte Schwester einen
Brief aus Rongis, Wyoming Terr.,
daß derselbe etwa 10 Meilen vom ge-
nannten O>te todt aufgefunden ward
und daß der Verdacht nahe liegt, daß er
ermordet wurde.

Der Scranton Schwaben - Verein
wird sein beuiigcs Ki>chweih-Fest am
DanksagungStagc, Nachmittags und
Abends, in der Germania Halle abhal-
ten und während desselben, wie dies
stets Sitte war, mehrere Possen und
Schwanke aufführen. Es sei hier be-
sonders hervorgehoben, daß Arnold
Henrich die Küche ve,waltet, also etwas
Delikates erwartet werden kann; wie
auch, duß der Reinertrag der Festlichke»
zur Unterstützung Bedürftiger veiwendei
wird.

Die Fair zum Besten der lutherischen
Mission von Cedar Aoenue beginnt
nächsten Dienstag, den 19 ds., in dem
Gotteshaus und es sind alle Mitgliede,
und Freunde der Gemeinde zu einem

fiischungen und Unterhaltung wird be-
stens gesorgt. Der Contest für die bei-
den goldenen Übren wnd am zweiten
Abend, also am ÄS., zu Ende kommen,
woraus noch speziell aufmerksam gemacht
wird. Die Fair dauert voraussichtlich
vier bis süns Tage.

Für die etwa anfangs Dezember zu
erwartende neue Orgel der deutschen
Preödyteiianer Gemeinde dahier wird
man aus der nchien Seite vom Ein-
gange zur Kirche einen Standplatz Her-
richten, um einen separaten Eingang
für den Chor zu machen. Das Geld
für die Oigel ist. Dank den Anstrengun-
gen des Singchores unter der Lenung
des Herrn John Lentes, beinahe bei-
sammen und es bedais nur noch einer
energischen AnsNengung, um die Sum-
me vollzählig zu machen; man gluubt
dies duich eine weitere Abendunterdali-
ung um d>» Fe>e»tage herum erreichen
zu lönnen.

In verschied nen Zeitungen erschien
küizlich eine No»z, daß John Schwenk
sich von der Seifenfabrikation zuiückge-
zogen und das Geschäft an einen Herrn
Greenland ve,kauft habe. Diese Nach-
richt bedarf einer Aeiichiigung und Er
klärung. Der 'Stiefsohn von John
Schwenk, fiüher unter dem Nam>n
CbaileS Schwenk bekannt, hat schon
ieit einiger Zeit seinen richtigen väier-
lichen Namen angenommen, welcher
Charles F. Grimberg ist, wie er bei
der Taufe ihm gegeben wurde. Was
das Seisengeschäst anbelangt, so hat
Herr John Schwenk mit demselben
schon seit süns Jahren nichts mehr zu
tbun gehab«, sondern Herr Grimberg
es seitdem aus eigene Faust geführt.

Herr August Klein, dessen vor einiger
Ztit unternommener Versuch einer deut-
schen Taglschule leider mißglückt ist,
hat sich wenigstens nicht ganz entmuthi-
gen lassen und führt seitdem eine Abend-
ichule fort, die für die daran theilneh-
mendcn Kinder von großem Nutzen ist
Das Schullokal ist in dem No. 8 Schul-
gebäude, Ecke von Cedar und Maple
Straßen, und die Unterrichtszeit von
7 9 Uvr aUablNdlich, mit Ausnahme
d>s Samstags und Sonntags, Die
Unterrichtsgebühr für ein Kind ist 50
CentS monatlich -gewiß eine Summe,

ben unteriichten zu lassen. Wir wissen,
daß die Kinder guie Fortschritte machen
und empfehlen einen Versuch mit Herrn
Klein.

ChaS. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. Z

«>». Feigenspan'» berühmtes New-
ark Lager und Ballantine's Export
Bier «st immer zu haben beim Aähchen
od«r Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 436 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-
ui'gen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

»S» Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Sedarstr. findet man die besteWaare.

Dunmore.
Infolge einer Verschiebung in de

Spencer Grube muhte am Montag dil
Arbeit zeitweilig eingestellt weiden.

Das demokratische Ticket hat hiei
eine M.hiheit von etwa Itlv Stimme»
erhalten.

Die hiesigen Bürger machen mil
dem Sladtiaih gemeinschaftliche Sachc
für bessere Löschvorrichtungen, doch isl
bis dato nichts definitiv beschlossen.

zelte Fälle von Diphiheruis vor, so daß
man die Epidemie als geschwunden be-
zeichnen darf.

Der Treiberknabe Thomas Quirin
Samstag Abend ir> der John-

aus dessen Rädern ein Slo-
wacke das Sperrholz gezogen hatte.

Henry Conn, Vormann am Bunker
Hill Brecher, wurde am Sonntag Mor-
gen todt in seinem B.tte gefunden. Gr
war augenscheinlich in guter Gesund-
heit zu Bctt gegangen und erlag einem

, Herzübel.
Tie Burdock Pflanze ift auSgezeichnel

als Nitren-R'guluior uno die Miichung, de
kannt als Burdock Kilo» Bitters, wird nich!
üdertioffen de, Rrankheit.n der Nieren, Lebe,
und de» Blute«.

Ein Mann, der Medizin drakti>irt

ff z E

-innahme. In -Idr>g^
t ffice 215 «ummit Str.

Wir wollen einhundert Lollar« für jeren

I. I ji To > Eigenth, Toledo, O.
Verkauft von Apothekern, 7b C.

Geschäfts Anzeiger.

Medikamente jeder

Tbeo H. grancke, Deutsch» Apothe-
ker, 223 Wyoming Avenue.

A. M o t ck> m a n n, die beliebten ?Alfons»"
und ?Big Ring ' Iligairen ; alle Sorten la-

Ecke Wyoming Ave. und Linden Straße,

Joseph Ottinger, Austern in jeder
Art zubereitet, 5t t Lackawanna Avenue.

Bechtold, Brandow >d E 0., (Nach,
folger von Beadle Si Steell), llö Penn Ave.

Ave. das berühmte White Sponge Mehl.
gred. I Widmaper, Delikatessen,

536 Lackawanna Avenue.

g. B, e e^k« <k Eo., 221 Wooming

Frau H. G. Diller.
SSV Penn Avenue (Zenke's Gebäude),

empfiehlt ihr
Wollwaaren-

und Tiitkereien Geschäft

auf Bestellun/ schnell

Deutsch« Strickgarne In allen
Farben stet« oorrathig,

Die Druckerei
deö

Druck-Arbeiten,

Geschäfts- und Ball-Karten,

Rechnungs» und Brief-Formulare,
Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Tckn-11.
zu mäßigen Preisen.

Eine elegante Auswahl der

neuesten Englts«ben Schrift
ist Vvorräthig.

Sprecht vor.

Hove Varkrr Siortjei»
Am Samstag Abend S Uhr starb

in ihrer Wobnung an Süd Hyde Park
Avenue die Ehefrau des Advokaten W>
Gaylord Tbomas im Alter von 3V Jah-
ren und 9 Monaten.

Nicht William, sondern Scheriff
Nobinson hat das Sommer'fche Wohn.
Haus an Washington Avenue angekauft
und wird noch vor Neujahr dahin um-
ziehen.

Der Jugend-Verein der Hyde
Park Presbyierianer Kirche wird am
Abend des Danksagungstages, den LS
Nov, eine Unlerba>tung (mit Abend-
>ssen) geben, wozu All und Jung freund-
lichst eingeladen sind. Das Program
versprich: ein s.hr interessantes zu wer-
den.

Nicht unerhebliche Verletzungen
erlitten am Freilag William Powell in
dem Briggs Schachl am Hals und
Nucken durch einen Kohlenfall i und der
Knabe Richard Jones in der Continen-
tal Giube, der unter die Karren «e-
-worfen und eine Slrecke weit geschleift
wuide i er war im Gesicht und an der
Hüfte ve> letzt.

In der deulschen Presbyterianer
Gemeinde in Hyde Pari wird seit Sep-
lember eine klein. Anzahl Kinder in der
deutschen Sprache unierrichiet, in der

t Absicht, dieselben für späterhin zu Ge-
meinde-Gliedein heranzubilden. Mit
Ai sing November ist Herr Lehrer

, Giäßle in die Schule eingetreten und
, leilel nun den Unieiricht. Derselbe «st

> ein praktischer L>hrer, welcher seine
> stanze Zeit der Schule widmen wild
> Gemeindcglieder, denen es darum zu
' thun ist daß ihre Kinder im Deulschen

unlerrichlet werden, sind freundlichst um
Zusendung derselben ersucht.

»M. Ganz neues Geschmeide für
Weihnachten bei W. W> Berry, 303
Spruce Straße. 45.4

DaS Tdal abwärt«.
Der in Minooka wohnhafte Mi-

chael McCahil war am Samstag in
ConneU's Tunnel mit dem Abspannen
seines Esels b>schäst>gt, wobei ihn ein
Aug Karren traf, nirdeiworf und an
den Armen, dem Rucken und anderen
Körperlheilen schwer verletzie. Er
starb, wäbrend man ihn nach seiner
Wohnung brachte. Er war 19 Jahre
alt.

Taylorville. Die Frühjahrswahl
erregl hier schon Interesse. Es haben
sich soweit als Kandidaten für Super-
visors» in O>d Forge Township gemel-
det : Jakob Stump, William Richards,
Thomas James, Peler AtPlanalp,
William McKinzie und William Riedle.

Bei der letzten Wahl siegten die
Demokraten in den Townshrps Lacka-
wanna und Old Korge mit ganz an-
ständigen Mehrheiten.

Mit der Aufstellung des neuen

Kohlenbrechers für Wir, Connell je

begonnen.

»W-Annoncirt im ?Wochenblatt".

WtlkrSdarrr Siackrtcktea.
Ex Gouv. Hoyt wird wieder seinen

Wohnsitz hier aufschlagen.

Die Kingston ?Times" wird in
einigen Wochen als Tageblatt erschei-
nen.

An einem A M, C. A. Gebäude
ist an Nord Mainstraße die Arbeit be-

? Byron Jones stürzte sich letzten
Mittwoch Morgen den 90t) Fuß tiefen

umnachlet war.
Dem Scheriff von Luzerne County

wurden am Montag Abend sechs Kerle

Wanna Couiily bereits einen solchen hat.
Der Unterschied ist nur, daß die Herren
auf versch>edenen Seite» der Fenz ste-

Theiles von Luzerne Counly agitirte.

Wayne Coiinty..

In Wayne Eouniy wurde das
ganze demokratische Ticket erwähll.
Bigler erhiell 3<»o Mehrheit, Ferber für

für Associate Richter etwa IOVV Mehr-
heit.

Staalsschatzmeister William B,
Harl starb Freitag um Mitternacht in
Harrisburg, nachdem er um halb 10

Uhr von einem Schl ganfalle belroffen
worden war. Er besuchte noch am Tage
das Schatzamt.

Lstadlisksä 1365.

Nummer 4S.

Groß,
Foster

KCo.,
Spezialßerkauf von Damen-,

Mädchen- unv Kinder - JacketS
seinfach oder mit Best Borderthei-
len). Newmarketö, Plüsch Röcken
und Wraps und verzierten Klei-
dungsstücken von unsern eignen
ausschließlichen Mustern, und sonst
nirgends zu finden, als nur bei
uns, zn P> eisen, die jede Konkur-
renz weit hinter sich lassen. Daß
wir in dieser Saison den größten
und bestassortirten Borrath von
Cloaks in der ganzen Stadt füh-
ren, wissen Alle recht gut; und
wenn ihr es nicht wißt, so fragt
eure Nachbarn, die werden euchso sagen.

Wir offeriren ferner in Verbin-
dung mit obigen:

200 Combination Dreß SuitS
von unserer eignen exklusiven Im-
portation zu bemerkenswerth nie-
drigen Preisen, weil sie ziemlich
spät eingetroffen sind.

Cashmere Eiderdown wie auch
Plüsch Röcke für Kinder von 2
zu 12 Jahren, mit zu allen pas-
senden Hüten, zu unsern gewöhn-
lichen populären Preisen.

Groß.Fostcru.Co.
Austreiber hoher Preise.

Fred. Hummler.
Photographische Anstalt

Ausgangspunkte der <sü?seite' elektri-

Tabinet Pbotographien KZ V 0
und k2.b>» per Dulend.

El,gante unr zufriedenstellende Arbeit qara».
tirt Vergrößerungen «Sopie«), Landschaft«,
dildtt, u. s. w. ,u s» dttligen

Chr. Akten,
Deutscher . A chitekt,

Sit Sprue« Stra?,

Eugen Kleeberg
Ito. 2SS V « n I, N»«n«e.

GlaS-. Porzellan- und Ir-
den - Waaren.

Lampen. Nippsachen u. Messertvaaren,
Tisch- und Hot«lwaar«u

Elegantes La»er^ Billigste Preis«.

T. M. N»sh s
Auklions-Haus,

2l LilSüwanna Avenue.

au«gema-»t Porzellanwaarin. Neue Mö-
beln, neue Upright Piano»--Alle« neue«»»,
ren.

«Morgan», EpejialderkSife

t


